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Rudolf Steiner: "Wir müssen einsehen, daß wir (anthroposophische) Geisteswissenschaft brauchen als den 

Träger eines neuen Heilungsprozesses. Denn wenn jener in bloßen Bildern lebende Intellekt, auf den heute die 

Menschheit so stolz ist, sich in dieser Richtung nur weiter ausbildet, dann würde durch das Walten dieses 

Intellektes die ganze Menschheit einen Krankheitsprozeß durchmachen. Diesem Krankheitsprozeß muß 

entgegengearbeitet werden."                                                               (GA 198, 21. 3. 1920, S. 34, Ausgabe 1984)                                                                                                       
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2556. Artikel zu den Zeitereignissen 

 

Messer, Mainstream und Migrations-

Agenda – der Angriff auf Hollstein(10) 
 

     "Gutmenschen" wie Hollstein sind für die Opfer des "Flüchtlings"-Programms mitverantwortlich                                       
 

Andreas Hollstein gehört zu jenen ignoranten Zeitgenossen, die bzgl. der laufenden Verbre-

chen
1
 in Zusammenhang mit der Migrations-Agenda

2
 und der Asyl-Industrie

3
 (s.u., siehe auch 

Artikel 2549, S. 5 und 2553, S. 2-4) partout "den Kopf in den Sand stecken". 
 

                         
(http://www.epochtimes.de/politik/deutschland/waldshut-jugendliche-besucht-asylheim-und-wird-vergewaltigt-

polizei-jagt-fluechtigen-taeter-19-a2286149.html?meistgelesen=1) 
 

                                
https://jungefreiheit.de/politik/deutschland/2017/rund-100-tuerken-und-araber-randalieren-in-essener-innenstadt/ 

                                                 
1
 Siehe auch Artikel 1768 (S. 5-7), 1774, (S. 5-8), 1777, (S. 4/8), 1783, (S. 4-6), 1791 (S. 4-6), 1792 (S. 1), 1794 

(S. 2/3), 1795 (S. 3), 1796 (S. 1/2), 1798 (S. 1-3), 1801 (S. 1-6 u. 8), 1806 (S. 2-5), 1808 (S. 3/4), 1815 (S. 1/2) 

und (u.a.) 1850, 1851 (S. 10), 1852 (S. 3/4), 1854, 1855 (S. 3), 1856 (S. 3-6), 1871 (S. 3-5), 1872 (S. 3-5), 1873-

1876, 1879 (2-7), 1880 (S. 2-6), 1881 (S. 1/2), 1882, 1883, 1884 (S. 2/3), 1894 (S. 4), 1895 (S. 1-3), 1899 (S. 1-

3),  1901 (S. 3), 1902 (S. 3), 1903 (S. 3/5), 1910 (S. 3-5), 1911 (S. 1/2), 1926 (S. 4/5), 1931 (S. 3), 1932, 1933 (S. 

3), 1934, 1935 (S. 1-4), 1939 (usw., usw.) 
2
 Siehe unter Migrations-Agenda in: http://www.gralsmacht.eu/themen-artikel-personenverzeichnis/ 

3
 Siehe Udo Ulfkotte, Die Asylindustrie, Kopp. Und: 

https://www.youtube.com/watch?v=DKxXzjggC88 

Gesamter Vortrag zum Thema "Asylindustrie" von Dr. Udo Ulfkotte 
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Diese "Gutmenschen" lassen sich wie Schafe vor den Georg-Soros-Karren des Flüchtlings-

Programms
4

 spannen und tragen somit Verantwortung für die toten, mißbrauchten, 

vergewaltigten, verletzten und traumatisierten Opfer, die es ohne dieses Programm und die 

Grenzöffnung seit September 2015 vielfach nicht gäbe. 

Die besonders eifrigen "Gutmenschen", wie Andreas Hollstein (bzw. die Bürger von Altena), 

dessen Empfindlichkeiten
5
 – im Gegensatz zu dem Leid der meisten der oben genannten 

Opfer – in die Schlagzeilen der Mainstream-Medien kommen (s.u.), werden mit "Lorbeeren 

gekränzt".  

                             
https://www.welt.de/regionales/nrw/article171175832/Mein-Urvertrauen-ist-verloren-gegangen.html 

 

                      
http://www.focus.de/politik/deutschland/nach-messer-angriff-in-altena-buergermeister-hollstein-hat-mitleid-mit-

dem-taeter_id_7910990.html 

 

Am 17. 5. 2017
6
 erhielt Hollstein in seiner Funktion als Bürgermeister von Altena den ersten 

Nationalen Integrationspreis:   

 

Die Jury hat sich für die nordrhein-westfälische Kleinstadt Altena (17.300 Einwohner) als 

Preisträgerin entschieden, weil diese sich in beispielgebender Weise um die Integration von 

Migrantinnen und Migranten in unsere Gesellschaft verdient macht. Unter dem Leitbild 

„Vom Flüchtling zum Altenaer Mitbürger" bündelt die Stadt in enger Zusammenarbeit 

zwischen Ehrenamtlichen und Hauptamtlichen vorbildlich zahlreiche wirksame Instrumente. 

Dies sind zum Beispiel: dezentrale Unterbringung in normalen Wohnungen, 

Sprachvermittlung mit Hilfe von ehrenamtlichen Sprachlehrern, ein „Kümmerer" pro 

Flüchtlingsfamilie, Kleiderkammer, Cafe International, Begegnungszentrum. Nominiert 

worden ist die Stadt Altena vom Deutschen Städte- und Gemeindebund als eine der 33 

vorschlagsberechtigten Institutionen.
7
 

 

Woher will den nun die Jury des Nationalen Integrationspreises so genau wissen, daß die 

Integration in Altena mit „Kümmerer", dezentrale Unterbringung, Cafe International, usw. 

geklappt hat? An was misst man denn die Integration (seit Herbst 2015)? Wurden die 

Deutsch-Kenntnisse nach eineinhalb Jahren überprüft? Inwieweit ist die Scharia aus den 

Köpfen der Menschen verschwunden und dürfen sich die Töchter nach westlichen 

Gewohnheiten kleiden und einen deutschen Freund haben? 

 

Der Nationalen Integrationspreises täuscht über die Tatsache hinweg, daß Integration nur 

dann funktioniert, wenn sich der oder die zu Integrierenden engagieren und sich für Deutsche 

                                                 
4
 Siehe Artikelserie Flüchtlings-Programm und rechtsfreie Räume in Artikel 1759 (S. 5-11), 1764 (S. 6-8), 1765 

(S. 5-8), 1766 (S. 6-10), 1768 (S. 5-8), 1769 (S. 3-5), 1770 (S. 4-9), 1771 (S. 3-6), 1772 (S. 4-8), 1773 (S. 3-9), 

1774 (S. 3-8), 1775 (S. 3-9), 1776 (S. 4-7), 1777 (S. 4-8), 1778 (S. 3-7), 1779 (S. 4-7), 1780 (S. 4-6), 1781 (S. 4-

6), 1782-1819, 1842-1858  und 1871-2026, 2049/2050, 2052 - 2057, 2112 - 2117, 2123 - 2134, 2137 - 2156, 

2162 - 2165, 2167 - 2174, 2181 - 2200, und 2206 - 2209.  
5
 Ich gehe weiterhin davon aus, daß der Messer-Angriff auf Andreas Hollstein überhaupt nicht stattgefunden hat. 

6
 Qs = 23 

7
 https://www.bundeskanzlerin.de/Content/DE/Pressemitteilungen/BPA/2017/05/2017-05-12-integrationspreis-

altena-breg.html 
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Kultur und Geschichte interessieren.
8
 Sonst geht es so, wie mit nicht wenigen Türken, die 

schon in der dritten Generation nicht wirklich integriert sind (s.u.
9
). Dies hat vornehmlich mit 

dem Islam zu tun.
10

 
 

          

                   

                   
                                                                                                                        (Fortsetzung folgt.) 

                                                 
8
 Das geht alles nur mit einem Art Einwanderungsgesetz nach dem Vorbild Kanadas. 

9
 http://www.tagesschau.de/inland/deutschtuerken-101.html 

10
 Islam-Gebote stehen über dem Gesetz, findet fast die Hälfte (16. 6. 2016) 

https://www.welt.de/politik/deutschland/article156269271/Islam-Gebote-stehen-ueber-dem-Gesetz-findet-fast-

die-Haelfte.html 

 


